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Myrta Köhler und
Carlo Sporkmann

Direktor für die Bauakademie gefunden.
Guido Spars: Zweiter Anlauf für die Bauakademie

Bauschule: Eduard Gaertner, 1868, Alte Nationalgalerie, Berlin

Nach einem langwierigen und umstrittenen Beset-
zungsverfahren ist die Entscheidung gefallen: Guido
Spars wird Gründungsdirektor der Bundesstiftung
Bauakademie in Berlin. Er fängt im September an.

Der Wuppertaler Architekturprofessor Guido Spars ist
zum Gründungsdirektor der Bundesstiftung  Bauakade-
mie ernannt worden. Dies teilte das Bundesinnenmi-
nisterium mit, unter dessen Dach die Stiftung angesie-
delt ist. Der Stiftungsrat folgte dem Vorschlag der ein-
gesetzten Findungskommission, die sich aus Vertre-
ter*innen mehrerer Institutionen - darunter BAK,
BIngK und Zentralverband des Deutschen Baugewerbes
- zusammensetzte. Nach eigenen Angaben tritt Spars
seinen neuen Job zum 1. September an.
Staatssekretärin Anne Katrin Bohle (parteilos) begrün-
dete die Wahl Spars mit dessen "Gesamtkonzept zum
Aufbau und zur inhaltlich konzeptionellen Auslegung
der Bundesstiftung Bauakademie": "Er verkörpert die
gewünschte engagierte und breit gefächerte Progra-
mmatik der Bundesstiftung im Baubereich verbunden
mit einer konstruktiven und auf Kooperation ausge-
richteten Moderation des breiten Spektrums der Interes-
sengruppen aus Bauwirtschaft, Wissenschaft, Politik
und Zivilgesellschaft.

Auch der Vorsitzende des Fördervereins Bauakademie,
Wolfgang Schoele, lobt die Personalie. Spars ist sehr
gut wissenschaftlich ausgewiesen sowie vernetzt. Er
stammt nicht aus der einschlägigen Architektenszene.
Insofern besteht Hoffnung, dass mit ihm jemand gefun-
den wurde, der den Wettbewerb und den Wiederaufbau
auch tatsächlich voranbringt.  Abzuwarten bleibe, wie
die Architekt*innenwelt auf die Wahl Spars reagiere.
n einem ersten Auswahlverfahren für die Personalie war
die Wahl im November 2019 auf den SPD-Abgeordne-
ten Florian Pronold gefallen. Kritiker*innen dieser hef-
tig umstrittenen Entscheidung bemängelten die man-
gelnde fachliche Expertise des Politikers. Nach einem
offenen Brief und mehreren Klagen wurde die Wahl
Pronolds schließlich gekippt. Eine erneute Kandidatur
ehnte Pronold ab.
Mit Spars hat sich die Stiftungskommission nun für
einen Mann des Fachs entschieden: Er ist diplomierter
Volkswirt, promovierter Ingenieur und habilitierter
Stadt- und Regionalökonom. Seit 2006 lehrt er Ökonoie
des Planens und Bauens an der BU Wuppertal. In seiner
Forschungstätigkeit und auf competitionline.com hat
Spars mehrfach den Versuch unternommen, den Mehr-
ert von Planungs- und Baukultur in konkreten Werten
und Zahlen zu beziffern.
"Ich finde es extrem wichtig, dass Baukultur für die
Immobilienbranche kein Kunstbegriff bleibt. Wir reden
hier über Prozess- und Produktqualitäten. Das muss in
die Köpfe, in die Tools und die Abwägungsprozesse
rein!"
Guido Spars im competitionline Interview

In seiner neuen Funktion ist Spars verantwortlich für
die strategische Führung sowie Ausrichtung und Profi-
lerung der Bundesstiftung Bauakademie in der regiona-
len, nationalen und internationalen (Fach-Öffentlich-
keit. Zudem soll er das konkrete Nutzungs- und Raum-
programm für die Errichtung des Akademiegebäudes
entwickeln.

(bitte weiter blättern)
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Unklar ist zudem noch, wie - und wann - es mit der
Arbeit der Stiftung weitergeht. Ende des Jahres hatte sie
weitere Verwaltungsstellen ausgeschrieben. Ob diese
besetzt sind, ist nicht bekannt. Aus dem Umfeld der
Stiftung heißt es: "In der Stiftung sind zur Zeit um die
fünf Personen beschäftigt." Es gebe unter anderem
jemanden für die Koordination der Vorstandsarbeit.
"Studien zeigen, dass qualitativ hochwertigere Archi-
tektur zu höheren Mieten führt. Baukultur ist refi-
nanzierbar."
Guido Spars im competitionline Interview

Seit Juni des vergangenen Jahres ist zudem die stellver-
tretende Direktorin Julia Rust von Krosigk aktiv. "Die
Bezeichnung 'stellvertretend' ist aber irreführend", so
eine mit der Sache vertraute Person. "Denn sie bezog
sich nicht auf die Vertretung des Gründungsdirektors.
Die Stellvertretung bezieht sich auf das Bauakademie-
programm, das in der Bauakademie stattfinden soll,
aber nicht erst im Gebäude, sondern an und für sich
bereits jetzt.*"

Das Projekt Berliner Bauakademie

Der Deutsche Bundestag hat die Wiedererrichtung der
von Karl Friedrich Schinkel erbauten Bauakademie
beschlossen. Im November 2016 hatte der Haushalts-
ausschuss dafür 62 Millionen Euro zur Verfügung
gestellt.

Das Gebäude war von 1832 bis 1836 auf dem Gelände
des ehemaligen Packhofes für zwei preußische Behör-
den errichtet worden. Es brannte bei einem Bomben-
angriff am 3. Februar 1945 aus. Die Bauakademie soll
an alter Stelle im Zentrum Berlins gegenüber vom künf-
tigen Humboldt Forum/Stadtschloss wiederaufgebaut
werden.

Die Stiftung Bauakademie wird als Trägerorganisation
für den Wiederaufbau des Gebäudes der Berliner Bau-
akademie fungieren. Die Bauakademie soll laut bis-
herigen Verlautbarungen nationales Schaufenster, Fo-
rum und Werkstatt in einem für alle relevanten aktu-
ellen Themen rund um Architektur, Bauwesen und
Stadtentwicklung werden.

(Übertragen aus der Internetvorlage am 16. März 2021 von Wolfgang
Schoele)

* (Exkurs):
Beschreibung der Zuständigkeiten von Frau Rust ist im
Grundsatz richtig. Sie ist aber auf Grund eines Beschlus-
ses des Stiftungsrat (November 2020) tatsächlich mit der
korrekten Stellvertretung des Gründungsdirektors bis zu
dessen Amtsantritt. betraut worden. Die Bundesstiftung
Bauakademie ist also voll arbeitsfähig, und der Realisie-
rungswettbewerb könnte, da eine Rekonstruktion be-
schlossen worden ist, zusammen mit dem Bundesamt für
Bauwesen und Raumordnung (BBR) durchgeführt
werden.

W. Schoele
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